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A 1110 Anfrage Engler Pia und Mit. liber Ersatzabgaben und die Opposition der
Gemeinden zur Rechnungsstellung / Gesundheits- und Sozialdepartement

Die Anfrage A 1110 wurde auf die Juni-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.
Pia Engler halt an der Dringlichkeit fest.

Pia Engler: Rund um den Prozess und die Umsetzung der Ersatzabgaben gab und gibt es
viel Unmut. Noch bevor das Gesetz richtig umgesetzt und Erfahrung gesammelt werden
kann, kommen praktisch tiber Nacht bereits Anderungen zustande. Es ist auch bekannt
geworden, dass einige Gemeinden der Entrichtung der Ersatzabgaben opponieren. Unser Rat
wurde bisher weder transparent informiert noch involviert. Unser Rat wie auch die
Bevolkerung haben ein hohes politisches Interesse und ein Recht darauf zu erfahren, was
vorliegend Sache ist und wie es weitergehen soll. Wir wollen mit der Anfrage Transparenz
schaffen. Ich bitte Sie, der Dringlichkeit zuzustimmen.

Fir den Regierungsrat spricht Gesundheits- und Sozialdirektor Guido Graf.

Guido Graf: Das Anliegen tangiert ein laufendes Verfahren, das ist ein Ausschlusskriterium.
Die Dringlichkeit ist also nicht gegeben. Ich bitte Sie im Namen der Regierung, die
Dringlichkeit abzulehnen.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 86 zu 28 Stimmen ab. Die nétige
Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht.
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Die Anfrage A 1110 wurde auf die Juni-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.

Pia Engler hält an der Dringlichkeit fest.

Pia Engler: Rund um den Prozess und die Umsetzung der Ersatzabgaben gab und gibt es viel Unmut. Noch bevor das Gesetz richtig umgesetzt und Erfahrung gesammelt werden kann, kommen praktisch über Nacht bereits Änderungen zustande. Es ist auch bekannt geworden, dass einige Gemeinden der Entrichtung der Ersatzabgaben opponieren. Unser Rat wurde bisher weder transparent informiert noch involviert. Unser Rat wie auch die Bevölkerung haben ein hohes politisches Interesse und ein Recht darauf zu erfahren, was vorliegend Sache ist und wie es weitergehen soll. Wir wollen mit der Anfrage Transparenz schaffen. Ich bitte Sie, der Dringlichkeit zuzustimmen.

Für den Regierungsrat spricht Gesundheits- und Sozialdirektor Guido Graf.

Guido Graf: Das Anliegen tangiert ein laufendes Verfahren, das ist ein Ausschlusskriterium. Die Dringlichkeit ist also nicht gegeben. Ich bitte Sie im Namen der Regierung, die Dringlichkeit abzulehnen.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 86 zu 28 Stimmen ab. Die nötige Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht.



